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Datum Veranstaltung Ort

Freitag, 27.03.2026 Schützengilde Vereinsmeisterschaft und Ostereierschießen Gemeinschaftsschießstand

Samstag, 28.03.2026 Schützengilde Vereinsmeisterschaft und Ostereierschießen Gemeinschaftsschießstand

Sonntag, 29.03.2026 Schützengilde Vereinsmeisterschaft und Ostereierschießen Gemeinschaftsschießstand

Sonntag, 29.03.2026 Palmsonntag Pfarrkirche

Dienstag, 31.03.2026 Volksbühne Nuarach Premiere �Pumuckl� Kultur- und Sportzentrum

Mittwoch, 01.04.2026 Volksbühne Nuarach Auff ührung „Pumuckl“ Kultur- und Sportzentrum

Freitag, 03.04.2026 Karfreitag Pfarrkirche

Samstag, 04.04.2026 Volksbühne Nuarach Auff ührung „Pumuckl“ Kultur- und Sportzentrum

Sonntag, 05.04.2026 Osternacht Pfarrkirche

Sonntag, 05.04.2026 Ostersonntag Pfarrkirche

Montag, 06.04.2026 Ostermontag Pfarrkirche

Montag, 06.04.2026 Volksbühne Nuarach Auff ührung „Pumuckl“ Kultur- und Sportzentrum

Samstag, 11.04.2026 Volksbühne Nuarach Auff ührung „Pumuckl“ Kultur- und Sportzentrum

Freitag, 17.04.2026 Tanzsportzentrum - Tanzshow Kultur- und Sportzentrum

Samstag, 18.04.2026 DC Woodway Flights - Darts-Tunier Kultur- und Sportzentrum

Samstag, 25.04.2026 Fischereiverein Seeuferreinigung Pillersee

Sonntag, 26.04.2026 Bezirkswertungsspiel Musikbezirke St. Johann & Brixental Kultur- und Sportzentrum

Donnerstag, 30.04.2026 FF St. Ulrich Maibaum aufstellen Dorparkplatz

Freitag, 01.05.2026 Bundesmusikkapelle St. Ulrich am Pillersee - Maiblasen Ortsgebiet

Freitag, 01.05.2026 Staatsfeiertag

Freitag, 08.05.2026 Floriani

Samstag, 09.05.2026 Adolaribittgang

Sonntag, 10.05.2026 Muttertag

Donnerstag, 14.05.2026 Erstkommunion Pfarrkirche

Donnerstag, 14.05.2026 Christi Himmelfahrt

Sonntag, 24.05.2026 Pfi ngstsonntag

Montag, 25.05.2026 Pfi ngstmontag

Mittwoch, 27.05.2026 Seeleuchten �Hollerstauden� Pillersee

Mittwoch, 03.06.2026 Seeleuchten �Hallgrafen Musikanten� Pillersee

Donnerstag, 04.06.2026 Fronleichnam

Mittwoch, 10.06.2026 Seeleuchten �Tirolerisch Gspielt-Tschentig� Pillersee

Freitag, 12.06.2026 Reitverein Springtunier Landhotel Strasserwirt

Freitag, 12.06.2026 Schützenkompanie Pillersee Herz-Jesu-Feuerbrennen

Samstag, 13.06.2026 Reitverein Springtunier Landhotel Strasserwirt

Samstag, 13.06.2026 IDUS Sommerevent Pillersee

Sonntag, 14.06.2026 Reitverein Springtunier Landhotel Strasserwirt

Sonntag, 14.06.2026 Kapellenverein Au Herz-Jesu-Andacht Au

Sonntag, 14.06.2026 Vatertag

TERMINE APRIL �26 BIS AUGUST �26
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Änderungen jederzeit möglich. Alle Angaben ohne Gewähr.

Mittwoch, 17.06.2026 Seeleuchten �Die Jungen Pseirer aus Südtirol� Pillersee

Samstag, 20.06.2026 Feuerbrennen

Mittwoch, 24.06.2026 Seeleuchten �Heistodl-Musi� Pillersee

Freitag, 26.06.2026 Reitverein Springtunier Landhotel Strasserwirt

Samstag, 27.06.2026 Reitverein Springtunier Landhotel Strasserwirt

Sonntag, 28.06.2026 Reitverein Springtunier Landhotel Strasserwirt

Mittwoch, 01.07.2026 Seeleuchten �Einheimische Gruppen� Pillersee

Freitag, 03.07.2026 Reitverein Dressurtunier Landhotel Strasserwirt

Samstag, 04.07.2026 Reitverein Dressurtunier Landhotel Strasserwirt

Sonntag, 05.07.2026 Reitverein Dressurtunier Landhotel Strasserwirt

Sonntag, 05.07.2026 Ulrichstag Pfarrfest & 875 Jahr-Jubiläum St. Ulrich am Pillersee Pfarrkirche

Mittwoch, 08.07.2026 Seeleuchten �Anras Brass� Pillersee

Donnerstag, 09.07.2026 Feierabendkonzert Musikpavillon

Mittwoch, 15.07.2026 Seeleuchten �Die Landjaga Musi� Pillersee

Donnerstag, 16.07.2026 Feierabendkonzert Musikpavillon

Mittwoch, 22.07.2026 Seeleuchten �Die Schlenkerer mit Dominik Glöbl� Pillersee

Donnerstag, 23.07.2026 Bezirksmusikfest mit der Militärmusik Salzburg Musikpavillon & Festzelt

Freitag, 24.07.2026 Bezirksmusikfest mit den Musikatzen Festzelt

Samstag, 25.07.2026 Bezirksmusikfest mit der Blaskapelle Junger Schwung Festzelt

Sonntag, 26.07.2026 Bezirksmusikfestsonntag mit Festumzug Ortszentrum & Festzelt

Mittwoch, 29.07.2026 Seeleuchten �Meissnitzer Band� Pillersee

Mittwoch, 05.08.2026 Seeleuchten �Einheimische Gruppen� Pillersee

Donnerstag, 06.08.2026 Feierabendkonzert Musikpavillon

Mittwoch, 12.08.2026 Seeleuchten �Einheimische Gruppen� Pillersee

Donnerstag, 13.08.2026 Feierabendkonzert Musikpavillon

Mittwoch, 19.08.2026 Seeleuchten �Brodjaga Musi� Pillersee

Donnerstag, 20.08.2026 Feierabendkonzert Musikpavillon

+43 664 88 53 14 37

Das St. Ulricher Sozialtaxi Nuarach Mobil (NuMo) 

ist an Wochentagen zwischen 8 und 17 Uhr

unterwegs, Anmeldungen für Fahrten sind unter 

+43 664 88531437 möglich. Unsere Fahrer:innen 

sind sowohl in St. Ulrich und dem Pillerseetal, als 

auch auf Strecken bis nach Lofer und Kitzbühel

unterwegs � und das zum Preis von drei bis

maximal zehn Euro für Hin- und Rückfahrt.
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Liebe Ulricherinnen 
und Ulricher!

in unserer Gemeinde 
tut sich derzeit sehr 
viel � man kann durch-
aus von bewegten und 
spannenden Zeiten 
sprechen. Während 

Verwaltung, Bauhof und der zuständige Aus-
schuss intensiv mit den täglichen Herausforde-
rungen rund um den Abriss des Hallenbades und 
des Neubaus des Kindergartens beschäftigt sind, 
erreichen uns gleichzeitig weniger erfreuliche 
Nachrichten aus der Wirtschaft: Die Insolvenzer-
öff nung über die Transportfi rma Nothegger stellt 
unseren Ort vor eine schwierige Situation. Viele 
Arbeitsplätze, die Zukunft des Unternehmens 
und das Schicksal der Unternehmerfamilie ste-
hen im Raum. Die Familie Nothegger war unserer 
Gemeinde stets eng verbunden und hat über vie-
le Jahre mit Kommunalsteuern und Investitionen 
wesentlich zum Gemeindewohl beigetragen. Ich 
wünsche von Herzen, dass sich diese Angelegen-
heit (Stand 13.03.2026) positiv entwickelt und ein 
Fortbestand des Unternehmens möglich wird.

Erfreulicher ist hingegen der Fortschritt bei unse-
rem größten Einzelinvestitionsprojekt: dem Neu-
bau von Kindergarten, Kinderkrippe und Nach-
mittagsbetreuung. Einen ausführlichen Bericht 
dazu fi ndet ihr im Anschluss an diesen Bürger-
meisterbrief. Natürlich fällt es nicht leicht, sich 
von Altbewährtem zu verabschieden � Verände-
rungen lösen oft Unsicherheit aus. Doch ich bin 
überzeugt, dass diese Entscheidung für das Dorf-
zentrum eine der wichtigsten dieser Gemeinde-
ratsperiode war. Der Abriss hat deutlich gezeigt, 
wie stark der Betonbau aus den 1970er-Jahren 
bereits gelitten hat. Auch fi nanziell hatten wir 
Glück: Die Förderbedingungen waren zum Zeit-
punkt der Einreichung deutlich günstiger als 
heute, und ohne eine Förderquote von rund 60 
% wäre ein solches Projekt aktuell kaum mehr re-
alisierbar. Zudem wurden wir als erstes Projekt 
in den Tiroler Investitionsfonds aufgenommen 
und erhalten dadurch ein Darlehen mit 1 % Fix-
verzinsung. Ich bitte alle Nachbarn, Gäste und 
KUSP-Benützer weiterhin um Verständnis für die 

nötigen Bauarbeiten und um Vorsicht im Bereich 
der Baustelle.

Auch touristisch gibt es positive Entwicklungen. 
Der Baubescheid für das �Bergresort Buchen-
steinwand� wurde kürzlich erteilt. Die Almdorf-
bau GmbH plant an der Talstation ein Appar-
tementhotel mit 296 Betten, zwei Tiefgaragen, 
Wellnessbereich und Restaurant. Die Bauarbei-
ten sollen im April 2026 starten. Haus A und C 
werden neu errichtet, Haus B auf dem beste-
henden Intersport-Gebäude aufgestockt. Zudem 
gibt es konkrete Pläne zur Erweiterung der Be-
schneiungsanlage durch die Bergbahn Pillersee. 
Wir hoff en auf eine positive Entwicklung an der 
Buchensteinwand und danken den Investoren 
für ihr Engagement. Auch das Appartementhaus 
Urban (Tirolerhof) in Neuwieben soll nach Kom-
plettumbau im Mai 26 wieder eröff nen.

Für den Bereich Schwendt/Kohlstatt haben wir 
eine naturschutzrechtliche Genehmigung zur Er-
weiterung der Schneeanlage beantragt. Geplant 
ist ein Schneedepot am Fuße des Tannkogels, um 
die Loipensicherheit im gesamten Netz zu erhö-
hen und bereits ab Dezember mit Depotschnee 
starten zu können. Für dieses Projekt wurden 
uns bereits 125.000 Euro aus der regionalen 
Tourismusförderung des Landes Tirol zugesagt. 
Für 2026 ist außerdem ein öff entliches WC im 
Bereich des Ypsilon-Parkplatzes vorgesehen; die 
Planungen laufen bereits.

Ein weiteres großes Thema ist die Fortschreibung 
unseres Raumordnungskonzeptes. Nach der Be-
schlussfassung der ersten Aufl age im Oktober 
2025 und der Einbringung von 19 Stellungnah-
men bis Weihnachten wurden diese inzwischen 
sorgfältig geprüft. Auf Basis zusätzlicher Sachver-
ständigengutachten und noch zu erledigenden 
Abklärungen wird dem Gemeinderat in den kom-
menden Wochen hoff entlich die zweite Aufl age 
zur erneuten Beschlussfassung vorgelegt.
Für Diskussionen sorgte dabei vor allem die vor-
übergehende Bausperre für seit mehr als 15 Jah-
ren gewidmete, aber unbebaute Baugrundstü-
cke � die sogenannten Baulandreserven, die in 
unserer Gemeinde über 10 Hektar umfassen. In 
insgesamt 21 Gesprächsterminen im Dezember 

BRIEF DES BÜRGERMEISTERS
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EUER

MARTIN MITTERER

2025 wurde dieses Thema mit den betroff enen 
Grundeigentümern oder deren Rechtsvertretern 
ausführlich besprochen. Die Kritik, es handle sich 
um einen Eingriff  in bestehendes Eigentum, ist 
nachvollziehbar. Gleichzeitig bestätigen die Ent-
scheidungen der Verwaltungsgerichtshöfe, dass 
solche Maßnahmen im öff entlichen Interesse 
zulässig sind, wenn sie der Erreichung wichtiger 
gemeindepolitischer Ziele dienen.
Im Kern geht es darum preisdämpfende und 
mobilisierende Wirkungen auszulösen, um un-
serer jungen Generation auch künftig leistbaren 
Wohnraum und die Möglichkeit zum Erwerb von 
Baugrundstücken zu ermöglichen. Parallel inves-
tieren wir in Baulandsicherungsmodelle und in 
den Neubau unseres Kindergartens � Maßnah-
men, die gemeinsam eine nachhaltige Entwick-
lung unseres Ortes unterstützen sollen.

Auch im Baulandsicherungsmodell Schartental 
gibt es Fortschritte: Die ersten vier Grundstücke 
wurden an Familien vergeben, die Kaufverträge 
sind unterzeichnet. Die Firma Fröschl führt der-
zeit die Aufschließungsarbeiten für Trinkwasser, 
Abwasser, LWL und Oberfl ächenentwässerung 
durch. Die Kosten für diesen ersten Abschnitt be-
laufen sich auf rund 500.000 Euro. Ab April/Mai 
können die ersten Familien mit dem Hausbau be-

ginnen. Die Ausschreibung der nächsten Grund-
stücke fi ndet ihr ebenfalls in dieser Ausgabe.

Zum Schluss möchte ich noch ein besonderes 
Herzensprojekt hervorheben: die Neuaufl age un-
seres Heimatbuchs �z�Nuarach Dahoam�, das wir 
am 5. Juli 2026 im Rahmen des Ulrichstages und 
der Feier �875 Jahre St. Ulrich a. P.� präsentieren 
möchten.
Mehrere engagierte Mitwirkende arbeiten der-
zeit mit viel Sorgfalt an der inhaltlichen Über-
arbeitung. Jedes fertiggestellte Kapitel, das wir 
erstmals in gesetzter Form lesen dürfen, zeigt 
eindrucksvoll, wie vielfältig, lebendig und liebens-
wert unser Dorf ist.
Mit dem heurigen Bezirksmusikfest und unse-
rem großen Jubiläum einige Wochen zuvor ste-
hen uns gleich zwei besondere Höhepunkte ins 
Haus. Bei all den Feierlichkeiten sollten wir uns 
auch bewusst machen, wie gut es uns � gerade 
im Vergleich zu vielen Nachrichten aus aller Welt 
� eigentlich geht.

Ich wünsche euch ein schönes Osterfest und ver-
bleibe mit herzlichen Grüßen

Frohe
Ostern!
wünscht Ihr Bürgermeister Martin Mitterer

mit allen Mitarbeiter:innen der Gemeinde St. Ulrich

am Pillersee, den Gemeindrät:innen und dem

gesamten Dorfzeitungsteam.
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BILDUNGSZENTRUM NEU

DER START EINES MEGAPROJEKTS

Mit Beginn der Gemeinderatsperiode 2022�2028 

startete die Gemeinde St. Ulrich am Pillersee ei-

nes ihrer bedeutendsten Zukunftsprojekte: den 

Bau eines neuen Bildungszentrums im Ortskern. 

Unter einem Dach sollen künftig Kindergarten, 

Kinderkrippe und Nachmittagsbetreuung Platz 

fi nden. Ausschlaggebend dafür waren das wach-
sende Bevölkerungsaufkommen sowie die zu-

nehmende räumliche Enge im bestehenden Kin-

dergarten- und Volksschulgebäude, wo zuletzt 

sogar eine Gruppe in Containern untergebracht 

werden musste. Gleichzeitig stand das alte Alpen-

sportbad vor einer umfassenden Erneuerung. 

Der Gemeinderat entschied daher, das Areal in 

eine moderne Bildungsstätte umzuwandeln.

Die Vorstudien ergaben rasch, dass ein Umbau 

des alten Gebäudes kaum sinnvoll wäre. Die Bau-

substanz hatte sowohl unter den Witterungsein-

fl üssen als auch unter der jahrzehntelangen Nut-
zung als Hallenbad gelitten. Die Projektgruppe 

�Bildungseinrichtung NEU�, die Dorferneuerung 

des Landes Tirol und die Gemeindeverwaltung 

sprachen sich daher gemeinsam für einen Neu-

bau aus. Parallel dazu wurden die Grundlagen 

für einen Architekturwettbewerb geschaff en.

Das europaweit ausgeschriebene, zweistufi -
ge Vergabeverfahren begann mit einer Bewer-

bungsphase für Architekturbüros mit entspre-

chender Erfahrung. Fünfzehn ausgewählte Büros 

erarbeiteten konkrete Entwürfe. Im Herbst 2024 

ging schließlich der Entwurf des Innsbrucker Ar-

chitekturbüros Unisono als Siegerprojekt hervor.

Im Februar 2026 starteten die Abbrucharbeiten 

des ehemaligen Hallenbades, im März begannen 

die eigentlichen Bauarbeiten. Die Fertigstellung 

ist für Herbst 2027 geplant. Vorgesehen ist ein 

zweigeschossiger Neubau, der an das bestehen-

de Kultur- und Sportzentrum anschließt. Eine 

off ene Passage wird künftig den Dorfplatz nach 
Süden öff nen und neue Nutzungsmöglichkeiten 
für das Ortszentrum schaff en. Gleichzeitig wird 
die gesamte Erschließung des Bildungskomple-

xes � Volksschule, Kultur- und Sportzentrum so-

wie der neue Kindergarten � neu geordnet. Viele 

Leitungen werden erneuert, Leerverrohrungen 

und Vorbereitungen für spätere Erweiterungen 

geschaff en. Diese Arbeiten übernimmt der Bau-
hof im Sommer in Eigenregie.

Der Gebäudeteil direkt an der Raiff eisenbank, in 
dem sich im Erdgeschoss die Bank und im Ober-

geschoss die ehemalige Sauna befi nden, wurde 
nicht abgerissen. Für diese Flächen wird aktuell 

eine Nachnutzung erarbeitet. Ziel ist es, die Fas-

sadengestaltung heuer noch an den neuen Ge-

bäudekomplex des Kindergartens und der neu 

renovierten Raiff eisenbank anzupassen.

So soll das Bildungszentrum NEU im Ortskern (Ansicht aus der Richtung Sparmarkt) künftig aussehen. (© unisono)
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Für die Stabilisierung des Neubaus werden rund 

130 duktile Pfähle gesetzt und betoniert. Abriss 

und Baumeisterarbeiten liegen bei der Firma 

Stöckl Bauverbund aus Hollersbach im Pinzgau. 

Die Planung erfolgt durch das Architekturbüro 

Unisono mit Unterstützung verschiedener Fach-

planer, die Bauleitung übernimmt Alois Fuchs aus 

der Wildschönau. Eine möglichst regionale Verga-

be der Gewerke ist der Gemeinde ein großes Anlie-

gen: So führt die heimische Energietechnik GmbH 

die Heizungs- und Sanitärinstallationen durch, die 

Firma Foidl Holzbau erstellt den gesamten Holz-

bau, und die Firma Prader führt die Bodenleger-

arbeiten aus, um nur einige Beispiele zu nennen. 

Weitere Gewerke befi nden sich in Ausschreibung. 
Rund 60 % der Aufträge sind bereits vergeben, und 

das Projekt liegt weiterhin gut im Finanzplan.

Die Gesamtkosten für Kindergarten, Kinderkrip-

pe und Nachmittagsbetreuung betragen rund 7,5 

Millionen Euro. Finanziert wird das Projekt über 

verschiedene Förderungen des Landes Tirol so-

wie über ein Darlehen von ca. 3 Millionen Euro 

des Tiroler Gemeindeinvestitionsfonds mit einem 

Fixzinssatz von 1 % auf 20 Jahre. Als Bedarfszu-

weisungen (GAF-Mittel) erhält die Gemeinde bis 

2029 etwa 2,7 Millionen Euro. Weitere Förder-

beiträge kommen aus dem Infrastrukturfonds 

für Kinderbildung IFK-Fonds (715.000 Euro), aus 

dem Bereich Elementarbildung (762.000 Euro) 

sowie aus Fördermitteln zur Barrierefreiheit 

(rund 67.000 Euro). Zusätzlich werden Finanzie-

rungskosten bis zu etwa 200.000 Euro in den 

Finanzplan einkalkuliert. Insgesamt erreicht die 

Gemeinde eine Förderquote von fast 60 % und 

holt somit rund 4,5 Millionen Euro an öff entli-
chen Steuermitteln nach St. Ulrich.

Mit dem vorliegenden Projekt entsteht ein zeit-

gemäß ausgestatteter Bildungs- Standort mit vier 

Kindergartengruppen, zwei Gruppen in der Kin-

derkrippe sowie einer modernen Nachmittags-

betreuung und setzt damit ein klares Zeichen für 

die nachhaltige Stärkung der örtlichen Infrastruk-

tur. Zum Abschluss gilt allen Beteiligten großer 

Dank: der Gemeindeverwaltung, den Ausschüs-

sen, den Planern und ausführenden Firmen so-

wie dem Gemeinderat für die stetigen und weit-

reichenden Entscheidungen zum Wohl unserer 

Gemeinde St. Ulrich am Pillersee. Martin Mitterer

Helles Holz und viele off ene Bereiche sollen eine moderne und einladende Lernumgebung garantieren. (© unisono)

Kein Stein auf dem anderen bleibt akutell bei den Abrissarbeiten am ehemaligen Hallenbadgelände. (© Martin Mitterer)
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MITTEILUNG DER WALDAUFSEHERIN

ACHTUNG BEI SPERRGEBIETEN!

Einer Absperrung mit der Beschilderung �Forst-

liches Sperrgebiet� ist immer Folge zu leisten! 

Waldarbeit, besonders die Aufarbeitung von 

Schadholz, zählt zu den gefährlichsten Tätigkei-

ten überhaupt. Mittlerweile ist sie sogar riskanter 

als die Arbeit im Bergbau. Doch während wohl 

niemand auf die Idee käme, eine aktive Grube 

unerlaubt zu betreten, werden forstliche Sper-

rungen leider immer wieder ignoriert. Oft aus 

Unwissenheit oder Missverständnissen.

Die Schilder �Forstliches Sperrgebiet� stehen 

meist am Rand der Forstwege und nicht in der 

Mitte. Das hat einen einfachen Grund: In der Mit-

te würden sie den forstwirtschaftlichen Verkehr 

behindern. Viele glauben dann, das Schild sei nur 

eine reine Empfehlung, vielleicht aufgrund her-

umliegender Äste. Doch innerhalb solcher Sperr-

gebiete lauern zahlreiche Gefahren für Leib und 

Leben: fallende Bäume, Steinschlag, rollende 

Stämme oder gespannte, sich plötzlich bewegen-

de Stahlseile. 

Wenn der Bäum fällt, oder mit der Winde umge-

zogen wird, läuft keine Motorsäge mehr! Auch 

außerhalb regulärer Arbeitszeiten besteht LE-

BENSGEFAHR, da die Wegesicherung oft erst 

nach Abschluss aller Arbeiten erfolgen kann. 

Aus rein privaten Gründen gibt es keinen Anlass, 

forstliche Sperrgebiete zu betreten! Selbst bei 

Rettungseinsätzen empfi ehlt es sich, vorab mit 
den Forstarbeitern Kontakt aufzunehmen.

Wer vermeiden möchte, dass eine Wanderung 

oder Radtour plötzlich vor einer Sperre endet, 

kann sich vorab auch digital informieren. Viele 

tagesaktuelle Sperren sind im Radrouting Tirol, 

der Radapp Tirol und auf den interaktiven Karten 

der Tourismusverbände abrufbar. Erika Obwaller

sicht Waldaufsicht
Gemeinde St. Ulrich am Pillersee

Gemeinde St. Jakob in Haus

Schilder wie diese sind nicht nur ein nett gemeinter Hinweis, sondern 
müssen unbedingt befolgt werden. Dahinter herrscht Lebensgefahr! 
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FLIEGENFISCHER-
ELDORADO
MEDITATION 
UND ENTSPANNUNG 
AM WASSER – DAS IST 
FLIEGENFISCHEN AM PILLERSEE

Sichern Sie sich jetzt Ihre Saisonkarte für das 
Fliegenfischer-Eldorado Pillersee für 2016

Mit dem Erwerb einer Namenskarte um € 750,- steht Ihnen der
komplette Pillersee mit zirka 30 ha Wasserfläche und der zirka 
3 km lange Abfluss des Pillersees für 7 Monate zur Verfügung. 

Ob vom Ufer, im Belly Boat, im Fischerboot oder im Bach 
watend, das Revier wird Sie mit seinem inzwischen regenerierten

Forellenbestand begeistern. Lassen Sie sich den sagenhaften 
Maifliegenschlupf am Pillersee, welcher die Chance auf den Fang 

einer kapitalen Forelle bietet, nicht entgehen und genießen Sie
herrliche, entspannende Stunden in traumhafter Natur am Wasser.

Für Auskünfte kontaktieren Sie bitte:  
GGeemmeeiinnddee  SStt..  UUllrriicchh  aamm  PPiilllleerrsseeee  

0055335544//8888118811  

Sichern Sie sich jetzt Ihre Saisonkarte für das
Fliegenfischer-Eldorado Pillersee für 2023

Mit dem Erwerb einer Namenskarte um € 700,- stehen 
Ihnen der komplette Pillersee mit ca. 30 ha WasserÅäche und 
der ca. drei Kilometer lange AbÅuss des Pillersees für sieben 
Monate zur Verfügung. Ob vom Ufer, im Belly Boat, im 
Fischerboot oder auch im Bach watend – das Revier wird Sie mit 
seinem inzwischen regenerierten Forellenbestand begeistern. 
Lassen Sie sich den sagenhaften MaiÅiegenschlupf am Pillersee, 
welcher die Chance auf den Fang einer kapitalen Forelle 
bietet, nicht entgehen und genießen Sie herrliche sowie 

entspannende Stunden in traumhafter Natur am Wasser.

Nach einer erfolgreichen Fortpfl anzungsperiode 
ist mit dem Schonzeitende seit 1. März das Fi-

schen am Pillersee für Jahreslizenzfi scher wieder 
möglich. Tageslizenzfi scher können seit 1. April 
wieder auf die begehrten Pillerseesalmoniden an-

geln. Diese können auch beim Onlinekartenportal 

hejfi sh (QR-Code unten) erworben werden.

Wer Ruhe und Erholung an der Naturoase Pil-

lersee bei der Fischwaid genießen möchte, kann 

sich an den Bewirtschafter Anton Widmoser (Tel.

Nr. +43 660 4457616) wenden. Wer sich für eine 

Mitgliedschaft im Fischereiverein Pillersee inte-

ressiert, kann sich ebenfalls mit Anton Widmo-

ser oder mit der Ver-

einskassierin Christine 

Würtl (Tel.Nr. +43 664 

1433569) in Verbindung 

setzen. Petri Heil 2026!

JETZT JAHRES- ODER TAGESLIZENZ SICHERN & ELDORADO GENIESSEN

SAISONSTART FÜR PILLERSEE FISCHER

Sichern Sie sich jetzt Ihre Saisonkarte für das
Fliegenfi scher-Eldorado Pillersee für 2026

Mit dem Erwerb  einer Namenskarte um � 770.- stehen Ihnen 
der komplette Pillersee mit ca 30. ha Wasserfl äche und der ca. 
drei Kilometer lange Abfl uss des Pillersees für sieben Monate 

zur Verfügung. Ob vom Ufer, im Belly Boat, im Fischerboot oder 
auch im Bach watend � das Revier wird Sie mit seinem inzwi-

schen regenerierten Forellenbestand begeistern. Lassen Sie sich 
den sagenhaften Maifl iegenschlumpf am Pillersee, welcher die 
Chance auf den Fang einer kapitalen Forelle bietet, nicht entge-
hen und genießen Sie herrliche sowie entspannende Stunden in 

traumhafter Natur am Wasser.

QR-Code scannen und Tageskar-
ten direkt online kaufen!

Ihre Investition wurde durch eine 

Umweltförderung des BMWET gefördert

Ihr Betrieb schützt unser Klima!

Gemeinde St. Ulrich am Pillersee

Mit dem Projekt

LED-Systeme

entlasten Sie unser Klima jährlich um 6,07 Tonnen CO2

Wir danken Ihnen für Ihren nachhaltigen Beitrag 
zum Klima- und Umweltschutz in Österreich!

NEUES LED-SYSTEM IM KUSP

6 TONNEN CO2-
EINSPARUNG

Die im vergangenen Jahr neu installierten 

LED-Lichter auf der Bühne im Kultur- und Sport-

zentrum sparen pro Jahr über 6 Tonnen CO2 ein. 

Aus diesem Grund hat die Gemeinde St. Ulrich 

am Pillersee eine Förderung des Umweltministe-

riums sowie eine Auszeichnung bekommen!
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EIN UPDATE ÜBER DIE EREIGNISSE DER LETZTEN WOCHEN

ST. ULRICH INFORMIERT
Hier gibt es kurz und bündig einen Überblick 

über die Arbeit der Gemeinde St. Ulrich am 

Pillersee in den vergangenen Wochen.

WOCHENRÜCKBLICK 12.01

Neue Krippe auf der Seebühne

In der vergangenen Adventzeit konnten sich die 

Besucher:innen vom neuesten Werk unseres 

Gemeindebauhofs verzaubern lassen: Maria, Jo-

sef & das Kind in überlebensgroßer Darstellung 

als Schattenspiel auf der Seebühne - ein echter 

Hingucker auch für die kommenden Jahre! Vie-

len Dank an alle Mitwirkenden für die großartige 

Umsetzung!

Bildungszentrum NEU

In seiner letzten Sitzung im Dezember hat der 

Gemeinderat die ersten Vergaben für die Bau-

arbeiten am Bildungszentrum NEU beschlossen. 

Vergeben wurden die Baumeisterarbeiten inkl. 

Abrissarbeiten beim Hallenbad, die Elektrotech-

nik, die Lüftungstechnik und die Brandabschot-

tungen.

Mission Vorwärts

Noch vor Weihnachten war Bürgermeister Mar-

tin Mitterer bei einem Vortrag von Militärexperte 

Oberst Markus Reisner und ORF-Korrespondent 

Christian Wehrschütz in Kitzbühel zu Gast. Die 

beiden berichteten über aktuelle geopolitische 

Themen, etwa zum Ukrainekrieg und dessen 

Auswirkungen auf Österreich und die sicherheits-

politische Lage in Europa. Christian Wehrschütz 

kennt St. Ulrich am Pillersee gut und hat bereits 

mehrere Tagesausfl üge in unsere Gemeinde un-
ternommen.

Conti-Cup

Bei perfekten Loipenbedingungen haben sich 

kurz vor Weihnachten wieder Langlauf-Spitze-

nathlet:innen aus ganz Europa beim FIS FESA 

Continentalcup im Langlaufzentrum Pillerseetal 

Schwendt gemessen. Der Skiclub St. Ulrich am 

Pillersee hat trotz warmer Temperaturen für 

ein rundum gelungenes Rennen gesorgt - vielen 

Dank an alle Beteiligten! Von den großartigen 

Bedinungen in St. Ulrich überzeugt hat sich auch 

ÖSV-Präsidentin Roswitha Stadlober (Bild unten).

Die überlebensgroße Krippe unseres Gemeindebauhofs war in der 
vergangenen Adventzeit ein echter Hingucker am Pillersee.

ORF-Korrespondent Christian Wehrschütz hat schon öfter St. Ulrich 
am Pillersee besucht.
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Unter großem Andrang sind die Preise an die Teilnehmer:innen am 
diesjährigen Abschlussrennen der Kinderskikurse übergeben worden.

30 Jahre Abfallwirtschaftsverband

Ende 2025 wurde in Oberndorf in Tirol auch 

unter Anwesenheit vom Bürgermeister Martin 

Mitterer ein besonderes Jubiläum gefeiert: Seit 

1995 arbeiten die Gemeinden im Bezirk Kitzbü-

hel erfolgreich in der Abfallentsorgung zusam-

men. Der Verband sorgt heute für eine umwelt- 

und klimafreundliche Restmüllentsorgung per 

Bahn, betreibt seit 2014 eine innovative Speise-

resteaufbereitung und leistet damit auch einen 

wichtigen Beitrag zur Energiegewinnung in den 

regionalen Klärwerken. Mittlerweile gehören 17 

Gemeinden dem Verband an. Zum Jubiläum wür-

digte der Tiroler Umweltlandesrat René Zumto-

bel die verlässliche Arbeit, das Engagement und 

die Innovationskraft des Verbandes, der seit sei-

ner Gründung vor 30 Jahren von Obmann Hans 

Schweigkofl er geleitet wird.

WOCHENRÜCKBLICK 09.02

Abriss Hallenbad

Beim Projekt Bildungszentrum NEU hat die Bau-

fi rma früher als erwartet mit den Abrissarbeiten 
begonnen. Der Großteil des alten Hallenbadge-

ländes wird abgerissen, ein Teil im Bereich der 

Raiff eisenbank bleibt erhalten. Das TVB-Büro ist 
in die Raiff eisenbank umgesiedelt, um die an-
stehenden Umbauarbeiten im Foyer zu ermögli-

chen. Aktuell vergibt der Gemeinderat in seinen 

Sitzungen laufend Aufträge, um den Bauzeitplan 

einhalten zu können. In den kommenden Wo-

chen und Monaten ist im Bereich der Baustelle 

Vorsicht geboten, da hier künftig mit viel Verkehr 

zu rechnen ist.

Martin Mitterer mit Paul Sieberer (BGM Hopfgarten), René Zumtobel 
(Landesrat), Hans Schweigkofl er (BGM Oberndorf) und Helmut Berger 
(BGM Kirchberg) bei der Jubiläumsfeier. (© AWV Kitzbühel)

Kinderskikurse

Die beiden Schikurse für die Kinder des Kinder-

gartens und der Volksschule waren wieder ein 

voller Erfolg. Wie schon im vergangenen Jahr 

wurden die Kurse gemeinsam mit der Gemeinde 

St. Jakob in Haus organisiert und durchgeführt. 

Die Abschlussrennen am Ende der Woche sind 

immer sehr spannend und bieten die Gelegen-

heit, den Eltern, Großeltern und Freunden das 

auf der Piste Erlernte zu präsentieren. Danke an 

die Schischule Pillersee und die Bergbahn Piller-

see für den gelungenen Schikurs und Gratulation 

an alle Kinder zu den großartigen Leistungen!

Die Abrissarbeiten im und rund um das ehemalige Hallenbad haben 
früher als erwartet begonnen.
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Gründe vergeben

Nach einer längeren Vorbereitungszeit konnten 

wir die ersten Kaufverträge für das neue Sied-

lungsgebiet Schartental unterzeichnen. In den 

kommenden Wochen fi ndet die bauliche Auf-
schließung der Gründe mit Kanal, Wasser, LWL, 

Strom, usw. statt. Die ersten Bauarbeiten an 

den Einfamilienhäusern können voraussichtlich 

schon Ende Frühjahr oder im Sommer starten. 

Wir wünschen den Familien Mitterer und Hulle-

mann einen guten Baustart und viel Freude mit 

dem Grundstück. Wichtige Info: Für die Vergabe 

der Gründe wurde die Voraussetzung auf 5 Jahre 

Hauptwohnsitz in St. Ulrich heruntergesetzt.

Forsttagssatzug

DI Herwig Ruprecht und Ing. Martin Fink als Ver-

treter der Bezirksforstinspektion Kitzbühel ha-

ben vor kurzem die diesjährige Forsttagssatzung 

in St. Ulrich abgehalten. Auch dabei waren Orts-

bauernobmann Jakob Wörter als Vertreter der 

Grundbesitzer sowie unsere Waldaufseherin Eri-

ka Obwaller. Wir erhielten einen Bericht über das 

abgelaufene Forstwirtschaftsjahr und die aktuel-

len Themen im Wald. Der Holzeinschlag hat sich 

auch dank des aktuell guten Holzpreises stark 

erhöht. Der Borkenkäfer bleibt zum Glück  wei-

terhin kein großes Thema bei uns.

WOCHENRÜCKBLICK 09.03

Abriss Hallenbad

Die Abrissarbeiten am ehemaligen Hallenbadge-

lände sind in vollem Gange und beeinfl ussen die 

Optik des St. Ulricher Ortskerns aktuell nachhal-

tig. Anfang März wurde der �Durchbruch� auf den 

Dorfplatz geschaff t. Die künftige off ene Passage 
zwischen Dorfplatz und Sparmarkt ist schon gut 

sichtbar und ermöglicht jetzt auch einen bisher 

ungewohnten Blick vom Vorplatz der Volksschu-

le auf die Buchensteinwand. Vielen Dank an die 

ausführende Baufi rma, die die Arbeiten enga-
giert und zuverlässig umsetzt!

Bildungszentrum NEU

Anfang März fand die Bauverhandlung für den 

Neubau des Bildungszentrums NEU statt. Wir in-

vestieren insgesamt ca. � 7,5 Mio. in den Holzbau 

mit vier Gruppenräumen für den Kindergarten, 

zwei Kinderkrippengruppen und Räume für die 

Nachmittagsbetreuung mit direkter Verbindung 

zur Volksschule & dem Kinderrestaurant. Im Lau-

fe der kommenden Wochen werden sogenannte 

�duktile Pfähle� in die Erde gerammt. Wir bitten 

um Verständnis für den Lärm, der dadurch ent-

steht. Der Bereich der ehemaligen Sauna wird 

nicht abgerissen, die weitere Verwendung des 

Areals wird in Kürze entschieden.

Almdorf Hotelprojekt Buchensteinwand

Die Bauverhandlung für das Projekt der Alm-

dorfbau GmbH zur Errichtung eines Apparte-

mentshotels an der Talstation Buchensteinwand 

wurde positiv durchgeführt. Das Hotel hat 64 

Appartments mit 296 Betten, zwei Tiefgaragen, 

einen Wellnessbereich und ein Restaurant. Zwei 

Häuser sind als Neubau konzipiert, eines wird auf 

dem bestehenden Intersport gebaut. Außerdem 

v.l.: Vize-BGMin Kathi Würtl, GV Klaus Pirnbacher, Andrea Mitterer, 
Sven Hullemann, Philipp Mitterer und BGM Martin Mitterer.

Der Durchbruch ermöglicht erstmals einen Blick vom Dorfplatz auf die 
Buchensteinwand.
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gibt es konkrete Planungen zur Erweiterung der 

Beschneiungsanlage an der Buchensteinwand 

durch die Bergbahn Pillersee. Vielen Dank an die-

ser Stelle auch an die Investor:innen!

Siedlung Schartental

Die Bauarbeiten zur Aufschließung des neuen 

Siedlungsgebietes Schartental sind gestartet. Die 

Arbeiten wurden aufgrund von Naturschutzaufl a-
gen in die Wintermonate verlegt. Aktuell werden 

Kanal- und Wasserleitungen verlegt. Für die Gra-

bungsarbeiten entlang des Radwegs Schartental 

war der Weg bis Mitte März gesperrt. Bisher wur-

den vier Kaufverträge für die ersten acht Gründe 

am ehemaligen Tennisplatz unterzeichnet.

Neuer Standort TVB-Büro

Aufgrund der begonnenen Abrissarbeiten im 

Bereich des ehemaligen Hallenbads haben sich 

die Standorte des St. Ulricher TVB-Büros und des 

öff entlichen WCs im Dorfzentrum geändert: Das 

Die Häuser links und rechts werden neu gebaut, das Haus in der Mitte 
wird auf dem bestehenden Intersportgebäude errichtet.

Aktuell wird an der Aufschließung der neuen Siedlungsgründe in 
Schartental gearbeitet.

TVB-Büro befi ndet sich für die kommenden Mo-
nate im Gebäude der Raiff eisenbank (Dorfstraße 
18, Seiteneingang), das WC im Feuerwehrhaus 

(Dorfstraße 15, Gemeindehaus) ist jetzt öff entlich 
zugänglich.

Faschings-Eisstockschießen

Das Team der Gemeinde St. Ulrich am Pillersee 

hat am Faschingsdienstag auf der St. Ulricher Eis-

stockbahn in Schartental ein gemeindeinternes 

�Gemeinde-Moarn� mit dem �Team Bürgermeis-

ter� gegen das �Team Amtsleiter� ausgetragen. 

Unsere vier Schmeiß-Fliegen hatten auf jeden 

Fall ein gutes Ziel - wer aber am Ende die Nase 

vorne hatte, verraten wir an dieser Stelle lieber 

nicht. Vielen Dank an den EV St. Ulrich für die 

gute Betreuung und den netten Nachmittag im 

Sinne der Gemeinschaft!

Das TVB-Büro ist vorübergehend in das Raika-Gebäude übersiedelt.

Das Team der Gemeinde beim �Gemeinde-Moarn� zu Fasching.
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DIE LOIPE UND DU!

1. LOIPENAKTIONSTAG IN ST. ULRICH

Mit dem 1. Loipenaktionstag der St. Ulricher In-

frastruktur gemeinsam mit dem Tourismusver-

band Pillerseetal am 4. Jänner hat das Jahr 2026 in

mehrerlei Hinsicht traumhaft gestartet: Bei Kaiser-

wetter und Traumbedingungen auf unseren Loi-

pen nutzten viele Interessierte die Möglichkeit, 

sich mit einer Top-Ausrüstung von Sinus Sport 

Adventures auszustatten, an der Langlauftech-

nik zu feilen, die eigene Treff sicherheit auf dem 
Schießstand unter Beweis zu stellen, eine Runde 

im Loipenbully mitzufahren oder Tipps und ein 

Foto mit Biathlon-Weltmeister Dominik Lander-

tinger zu ergattern. Außerdem zeigten die Nach-

wuchstalente vom Skiclub St. Ulrich am Pillersee, 

was sie auf der Loipe und mit dem Luftgewehr so 

drauf haben. Mit Kaff ee und Kuchen war auch für 
das leibliche Wohl gesorgt. Und beim Schätzspiel 

wurde um Sachpreise sowie um eine nächtliche 

Mitfahrt mit unserem Loipenteam getippt.

Vielen Dank noch einmal an alle Besucher:innen 

für�s Kommen und all� unseren Partner:innen für 

die großartige Zusammenarbeit beim 1. Loipen-

aktionstag! fp

Ein vielfältiges Angebot gab es für die Besucher:innen beim 1. Nuara-
cher Loipenaktionstag im Langlaufzentrum Schwendt.

Großes Highlight für viele war die Mitfahrt mit Mike im �Loipenbully�.
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NUARACHER DORFADVENT 2025

110 BÄUME FÜR 
VIELE FAMILIEN
Was wäre die Adventzeit in St. Ulrich am Pil-

lersee ohne den Nuaracher Dorfadvent? Viele

St. Ulricher:innen sind am 9. Dezember gekom-

men, um die Adventstimmung zu genießen, die 

die Weisenbläser der BMK St. Ulrich am Piller-

see, das Horn-Quartett der Musikschule, die St. 
Ulricher Volksschulkinder und die Anklöpfl er der 
Landjugend mit ihren Auftritten auf dem Musik-

pavillon verbreiteten. Dazu gab es wieder köstli-

chen Punsch, Glühwein und Glühmost vom Ver-

ein IDUS - Inklusion durch Sport - sowie Speis & 

Trank von der Landjugend Nuarach.

Highlight war aber wie immer die große Christ-

baum-Verlosung: 110 Bäume wurden in diesem 

Jahr von der heimischen Wirtschaft und den Part-

ner:innen der Gemeinde St. Ulrich am Pillersee 

für die Nuaracher Bevölkerung gesponsert. Viele 

St. Ulricher Familien durften sich also über einen 

wunderschönen Baum freuen - und der Rest hat 

im nächsten Jahr wieder die Chance auf einen 

Gewinn! Vielen Dank an alle Beteiligten! fp

Viel zu tun hatten die beiden Glücksengel beim Ziehen der Lose aus 
der Glücksbox für die Christbaumversteigerung.

14. KINDER- & SCHÜLERSKIFEST

DAS RENNEN DES 
JAHRES 2026
Zum bereits 14. Mal hat am 22. Februar das Nua-

racher Kinder- und Schülerskifest stattgefunden. 

Über 80 Kinder und Jugendliche aus der Kin-

derkrippe, dem Kindergarten und der Volksschule 

sowie aus der Unter- und Oberstufe waren beim 

traditionellen Rennen am Hochleitenhang der Bu-

chensteinwand mit dabei und haben großartige 

Leistungen gezeigt. Herzliche Gratulation dazu!

Bei der anschließenden Preisverleihung im Berg-

blick haben alle Teilnehmer:innen Medaillen und 

Pokale von Bürgermeister Martin Mitterer und 

Kindergartenleiterin Cindy Brandtner überreicht 

bekommen. Den Tagessieg konnten sich Elisa 

Kirchner bei den Mädls und Luis Brüggl bei den 

Jungs sichern. Außerdem gab es Preise für die 

zehn Kinder, die der Durchschnittszeit am Nächs-

ten gekommen sind. Vielen Dank an den Skiclub 

St. Ulrich am Pillersee für die Durchführung des 

Rennens sowie an alle Pädagog:innen, Mitarbei-

ter:innen und Eltern, die zum Gelingen der Ver-

anstaltung beigetragen haben! fp

Luis Brüggl und Elisa Kirchner kürten sich zu den Tagessiegern und be-
kamen von Cindy Brandtner und Martin Mitterer ihren Preis überreicht.
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Beschlussfassung über die Änderung des Flä-
chenwidmungsplanes im Bereich Dorf Gp. 
44/11, 44/10, 44/5 und 47/3 Bildungszentrum   
(TO 6)

Der Gemeinderat der Gemeinde St. Ulrich be-
schließt die Änderung des Flächenwidmunspla-
nes einstimmig

Beschlussfassung über die Erlassung des Be-
bauungsplanes im Bereich Schartental Gp. 
174/6 und 174/11 Siedlergründe  (TO 7)

Der Gemeinderat der Gemeinde St. Ulrich be-
schließt die Aufl age des von DI Dr. Erich Ortner 
ausgearbeiteten Entwurfes über die Erlassung ei-
nes Bebauungsplanes vom 30.09.2025, Zahl BPL-
STU_2025_07_schartental, durch vier Wochen 
hindurch zur öff entlichen Einsichtnahme sowie 
die Erlassung des gegenständlichen Bebauungs-
planes einstimmig. 

Beschlussfassung über die Änderung des 
Flächenwidmungsplanes im Bereich Koglfass-
erweg Gp. 856/2- Wurzenrainer  (TO 9)

Der Gemeinderat der Gemeinde St. Ulrich be-
schließt gemäß § 68 Abs. 3 Tiroler Raumord-
nungsgesetz 2022 � TROG 2022, LGBl. Nr. 43, 
idgF, den vom Planer  AB Lotz und Ortner  aus-
gearbeiteten Entwurf mit der Planungsnummer  
417-2025-00009 , über die Änderung des Flächen-
widmungsplanes der  Gemeinde   St. Ulrich am Pil-
lersee  im Bereich  856/2 KG 82115 St. Ulrich  durch  
4 Wochen  hindurch zur öff entlichen Einsichtnah-
me aufzulegen sowie die dem Entwurf entspre-
chende Änderung des Flächenwidmungsplanes 
einstimmig. 

Beschlussfassung über den Antrag der Berg-
bahn Pillersee für die Restzahlung des Inves-
titionszuschusses von 2023 (TO 12)

Der Gemeinderat der Gemeinde St. Ulrich be-
schließt mit 11 ja und 2 nein Stimmen die Rest-
zahlung des Investitionszuschusses von 2023. 

Festlegung der Steuern und Abgaben für das 
Jahr 2026  (TO 13)

Der Gemeinderat der Gemeinde St. Ulrich be-

27.11.2025    44. GEMEINDERATSSITZUNG

schließt die Festsetzung der vorliegenden Ge-
bühren für 2026 mit 11 ja und 2 nein Stimmen. 

Beschlussfassung über die Reduzierung des 
Gemeinderatsbeschlusses vom 19.12.2024 TO 
Punkt 13.3 der Förderung Bauwerber (TO 14)

Der Gemeinderat der Gemeinde St. Ulrich be-
schließt die Förderung lt. nachfolgenden Sätzen 
für Bauvorhaben von heimischen Bauwerbern, 
deren Baugesuche ab 01.01.2026 vollständig mit 
allen Unterlagen (Baugesuch, Einreichplan, Lage-
plan, Energieausweis) eingelangt sind, einstim-
mig.

(1) Heimische Bauwerber von Wohnobjekten, 
die seit mindestens 10 Jahren oder mehr als die 
Hälfte ihres Lebens im Pillerseetal ihren Haupt-
wohnsitz haben (die Förderung ist nur einmalig 
lukrierbar):
� Erschließungskostenbeitrag: 20 % der Bau-

masse
� Wasseranschlussgebühr vom Nettobetrag: 

20 % der Baumasse
� Kanalanschlussgebühr vom Nettobetrag: 10 

% der Baumasse

(2) Bauwerber von heimischen Gewerbebe-
trieben mit Firmensitz und Kommunalsteuer-
zahlung in St. Ulrich am Pillersee von mindestens 
5 Jahren (Antrag erforderlich, Beschluss durch 
Gemeindevorstand): 
� Erschließungskostenbeitrag: 10 % der Bau-

masse
� Wasseranschlussgebühr vom Nettobetrag: 0 %
� Kanalanschlussgebühr vom Nettobetrag: 0 %

(3) Bauwerber von heimischen landwirt-
schaftlichen Betrieben - aktiver Betrieb mit 
AMA-Nummer (Antrag erforderlich, Beschluss 
durch Gemeindevorstand): 
� Erschließungskostenbeitrag: 10 % der Bau-

masse
� Wasseranschlussgebühr vom Nettobetrag: 0 %
� Kanalanschlussgebühr vom Nettobetrag: 0 %

Beschlussfassung über die Genehmigung 
des Kaufvertrags Grüne und Preuß sowie 

GEMEINDERATS-
PROTOKOLLE
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neu Einverleibung des Vorkaufsrechtes der 
Gemeinde   (TO 15)

Der Gemeinderat der Gemeinde St. Ulrich be-
schließt den Antrag für die Genehmigung des 
Kaufvertrages sowie Einverleibung des Vor-
kaufsrechtes einstimmig.

18.12.2025    45. GEMEINDERATSSITZUNG

Erlassung des geänderten Bebauungsplanes im 
Bereich Strass Gp. 179/62- Riedmayer (TO 6)

Der Gemeinderat der Gemeinde St. Ulrich be-
schließt die Aufl age des von DI Dr. Erich Ortner 
ausgearbeiteten Entwurf über die Erlassung ei-
nes Bebauungsplanes vom 16.12.2025, Zahl BPL-
STU_2025_03_Riedmayer, durch zwei Wochen 
hindurch zur öff entlichen Einsichtnahme sowie 
die Erlassung des gegenständlichen Bebauungs-
planes einstimmig. 

Erlassung des Bebauungsplanes im Bereich 
Dorf Gp. 44/10, 44/11, 47/3 und 44/5- Bildungs-
zentrum (TO 7)

Der Gemeinderat der Gemeinde St. Ulrich am Pil-
lersee beschließt die Aufl age des von DI Dr. Erich 
Ortner ausgearbeiteten Entwurf über die Erlas-
sung eines Bebauungsplanes vom 18.12.2025, 
Zahl BPLSTU_2025_08_Bildungszentrum, durch 
vier Wochen hindurch zur öff entlichen Einsicht-
nahme sowie die Erlassung des gegenständli-
chen Bebauungsplanes einstimmig. 

Beschlussfassung über das Angebot für die 
Beschlussfassung über den Kaufvertrag für 
den Verkauf einer Teilfl äche von Gp. 174/24 
Gemeinde/ Nothegger (TO 8)

Der Gemeinderat der Gemeinde St. Ulrich am 
Pillersee beschließt den Antrag für die Geneh-
migung des Verkaufs einer Teilfl äche von Gp. 
174/24 einstimmig.  

Beschlussfassung über den Austausch des 
Hauptdruckers/ Kopiermaschine im Gemein-
deamt (TO 9)

Der Gemeinderat der Gemeinde St. Ulrich am Pil-
lersee beschließt den Antrag für den Austausch 
des Hauptdruckers/ Kopiermaschine im Gemein-
deamt an die Firma Zech mit der 45 Seiten Ma-
schine einstimmig. 

Änderungen bzw. Anpassungen von Verord-
nungen (TO 10)

Verordnung über die Erhebung von Abfallge-
bühren  (TO 10.1)

Der Gemeinderat der Gemeinde St. Ulrich am Pil-
lersee beschließt die Abfallgebühren mit 11 ja und 
2 nein Stimmen. 

Verordnung über die Erhebung von Fried-
hofsbenützungsgebühren  (TO 10.2)

Der Gemeinderat der Gemeinde St. Ulrich am 
Pillersee beschließt die Friedhofsbenützungsge-
bühren einstimmig. 

Verordnung über die Benützung der ge-
meindlichen Bestattungsanlagen (Friedhofs-
ordnung) (TO 10.3)

Der Gemeinderat der Gemeinde St. Ulrich am 
Pillersee beschließt die Benützung der ge-
meindlichen Bestattungsanlagen (Friedhofs-
ordnung) einstimmig. 

Verordnung über die Festsetzung der Höhe 
der Freizeitwohnsitzabgabe  (TO 10.4)

Der Gemeinderat der Gemeinde St. Ulrich am 
Pillersee beschließt die Höhe der Freizeitwohn-
sitzabgabe einstimmig.

Verordnung über die Erhebung einer Hunde-
steuer (TO 10.5)

Der Gemeinderat der Gemeinde St. Ulrich am Pil-
lersee beschließt die Erhebung einer Hundesteu-
er mit 11 ja und 2 nein Stimmen. 

Verordnung über die Erhebung von Kanalbe-
nützungsgebühren (TO 10.6)

Der Gemeinderat der Gemeinde St. Ulrich am Pil-
lersee beschließt die Erhebung von Kanalbenüt-
zungsgebühren mit 11 ja und 2 nein Stimmen.
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Verordnung über die Erhebung einer Leer-
standsabgabe (TO 10.7)

Der Gemeinderat der Gemeinde St. Ulrich am Pil-
lersee beschließt die Höhe der Leerstandsabga-
be einstimmig  

Verordnung über die Erhebung einer Parkab-
gabe (TO 10.8)

Der Gemeinderat der Gemeinde St. Ulrich am Pil-
lersee beschließt die Erhebung einer Parkabgabe 
einstimmig.

Verordnung über die Erhebung von Wasserbe-
nützungsgebühren (TO 10.9)

Der Gemeinderat der Gemeinde St. Ulrich am Pil-
lersee beschließt die Erhebung von Wasserbenüt-
zungsgebühren mit 11 ja und 2 nein Stimmen. 

Genehmigung des Haushaltsvoranschlag für 
das Jahr 2026 (TO 11)

Der Gemeinderat der Gemeinde St. Ulrich am 
Pillersee beschließt die Genehmigung des Haus-
haltsvoranschlages für das Jahr 2026 mit 11 ja 
und 2 nein Stimmen.

Beschlussfassung über die Verlängerung der 
Barvorlage für den Grundverkauf Strass (TO 
12)

Der Gemeinderat der Gemeinde St. Ulrich am Pil-
lersee beschließt den Antrag des Bürgermeisters 
über die Verlängerung der Barvorlage bei der 
Sparkasse Kitzbühel über � 300.000, -- zur Zwi-
schenfi nanzierung des im Haushaltsvoranschlag 
budgetierten Grundverkauf Gewerbegebiet 
Strass. Die Laufzeit gilt bis zum 30.06.2026 mit ei-
nem variablen Zinssatz mit einem Aufschlag von 
0,34 % auf den 3-Monats-Euribor einstimmig.

Vergaben von Gewerken für das Bildungszen-
trum NEU (TO 13)

Baumeisterarbeiten (TO 13.1)

Vergabevorschlag für das Gewerk Baumeister 
inkl. Abbruch, Estrich und Putz. Nach erfolgten 
rechnerischen, technischen und rechtlichen Prü-
fungen der Angebote nach dem Billigstbieter-
prinzip wird die Vergabe an folgende Firma zu 
dem angeführten Angebotspreis empfohlen: 

Es ergeht nachfolgender Vergabevorschlag: 
Beschluss des Gemeinderates auf Zuschlags-

entscheidung sowie Zuschlagserteilung an  
Stöckl-Hochbau GmbH FN   642572i als Best-
bieter (Preis und Reaktionszeit) im gegenständli-
chen Vergabeverfahren.

Im selben Verfahren:
zweitgereihter und drittgereihter Teilnehmer: 
Ing. Hans Bodner Bauges.m.b.H. & Co. KG. bzw. 
Fröschl AG & Co. KG. Der Gemeinderat der Ge-
meinde St. Ulrich am Pillersee beschließt diese 
Vorgangsweise einstimmig.

Brandabschottungen (TO 13.2)

Vergabevorschlag für das Gewerk Brandabschot-
tung. Nach erfolgten rechnerischen, technischen 
und rechtlichen Prüfungen der Angebote nach 
dem Billigstbieterprinzip wird die Vergabe an fol-
gende Firma zu dem angeführten Angebotspreis 
empfohlen: 

Es ergeht nachfolgender Vergabevorschlag: 
Beschluss des Gemeinderates auf Zuschlagsent-
scheidung sowie Zuschlagserteilung an   Bau-
schutz GmbH & COKG FN27200a als Billigstbie-
ter im gegenständlichen Vergabeverfahren. Der 
Gemeinderat der Gemeinde St. Ulrich am Piller-
see beschließt diese Vorgangsweise einstimmig.

Elektroinstallationen (TO 13.3)

Vergabevorschlag für das Gewerk Elektroinstal-
lationen. Nach erfolgten rechnerischen, techni-
schen und rechtlichen Prüfungen der Angebote 
nach dem Billigstbieterprinzip wird die Vergabe 
an folgende Firma zu dem angeführten Ange-
botspreis empfohlen: 

Es ergeht nachfolgender Vergabevorschlag: 
Beschluss des Gemeinderates auf Zuschlagsent-
scheidung sowie Zuschlagserteilung an  Elektro 
Aschaber GmbH & Co KG.  

Im selben Verfahren: Beschluss auf Ausschei-
dung der Angebote der Teilnehmer: 
Kitz-Blitz Elektroanlagen GmbH sowie 
Elektro Demel KG 

Begründung: Es liegt jeweils ein unbehebba-
rer Angebotsmangel vor, da es im Rahmen der 
Angebotsprüfung zu einer Änderung des Ange-
botspreises gekommen ist. Insgesamt liegt daher 
jeweils ein neues Angebot vor. 



FRÜHJAHR 2026DORFZEITUNG

19

Zweitgereihter Teilnehmer: Fiegl + Spielberger 
GmbH 

Der Gemeinderat der Gemeinde St. Ulrich am Pil-
lersee beschließt die Vorgangsweise einstimmig.

Lüftung (TO 13.3)

Vergabevorschlag für das Gewerk Lüftung. Nach 
erfolgten rechnerischen, technischen und rechtli-
chen Prüfungen der Angebote nach dem Billigst-
bieterprinzip wird die Vergabe an folgende Firma 
zu dem angeführten Angebotspreis empfohlen: 

Es ergeht nachfolgender Vergabevorschlag: 
Beschluss des Gemeinderates auf Zuschlagsent-
scheidung sowie Zuschlagserteilung an Klima- 
und Lüftungstechnik GmbH FN 268605h als 
Billigstbieter im gegenständlichen Vergabever-
fahren. 

Der Gemeinderat der Gemeinde St. Ulrich am Pil-
lersee beschließt die Vorgangsweise einstimmig. 

29.01.2026    46. GEMEINDERATSSITZUNG

Bildungszentrum NEU (TO 6)

Beschlussfassung über den geplanten Gesamtkosten- und Gesamtfi nanzierungsplan für das Projekt 
�Kindergarten Neu�  (TO 6.1.1)

Bürgermeister Martin Mitterer und Finanzverwalter Klaus Pirnbacher präsentieren den aktualisierten Ge-
samtkosten- und Gesamtfi nanzierungsplan:

Gesamtkostenplan Ausgaben Einnahmen

Generalplaner Gesamtkosten 2025-2029 � 7.590.000,--

Bauherr Gesamtkosten 2025-2029 � 450.000,--

Finanzierungskosten 2026-2029 � 240.000,--

Gesamtfi nanzierungsplan Ausgaben Einnahmen

Eigenmittel ordentlicher Haushalt 2025-2029 � 300.000,--

Bedarfszuweisung 2026-2029 � 2.700.000,--

IFK Förderung 2026-2029 � 715.000,--

Elementarbildung 2026-2029 � 762.000,--

Kommunalinvestitionsgesetz 2025-2027 � 235.700,--

Barrierefreiheit 2026-2029 � 67.300,--

Tiroler Gemeinde Investitionsfonds � 3.500.000,--

Gesamtkkosten- und Gesamtfi nanzierungsplan Ausgaben Einnahmen

Summen � 8.280.000,-- � 8.280.000,--

Der Gemeinderat der Gemeinde St. Ulrich am Pillersee beschließt den Antrag für den oben angeführten 
Gesamtkosten- und Gesamtfi nanzierungsplan für das Projekt „Bildungszentrum NEU“ einstimmig. 

Die Baumeisterarbeiten inkl. Abriss wurden an die Firma Stöckl-Hoch-
bau GmbH vergeben.
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Beschlussfassung über die Aufnahme eines 
Darlehens vom Tiroler Gemeindeinvestiti-
onsfonds  (TO 6.1.2)

Der Gemeinderat der Gemeinde St. Ulrich am 
Pillersee beschließt den Antrag des Bürgermeis-
ters für die Finanzierung des Projektes �Kin-
dergarten neu� ein Ansuchen um die Gewäh-
rung eines Darlehens über � 3.500.000,-- vom 
Tiroler Gemeindeinvestitionsfonds zu stellen,
einstimmig.  

Vergabe der Arbeiten für Heizung, Sanitär 
mit Kühlung für das Bildungszentrum NEU 
(TO 6.2) 

Nach erfolgten rechnerischen, technischen und 
rechtlichen Prüfungen der Angebote nach dem 
Billigstbieterprinzip wird die Vergabe an folgen-
de Firma zu dem angeführten Angebotspreis 
empfohlen: 

Es ergeht nachfolgender Vergabevorschlag:
Beschluss des Gemeinderates auf Zuschlags-
entscheidung sowie Zuschlagserteilung an 
Fa. Energietechnik Gesellschaft m.b.H., FN 
46953 z, als Billigstbieter im gegenständlichen 
Vergabeverfahren. 

Der Gemeinderat der Gemeinde St. Ulrich 
am Pillersee beschließt diese Vorgangsweise
einstimmig

Beschlussfassung über die Anpassung der 
Vergaberichtlinien für eine weitere Aus-
schreibung des Baulandsicherungsmodell 
Schartental  (TO 7)

BGM erklärt die Gründe für die Reduzierung der 
Mindestjahre auf 5 Jahre für die nächste Aus-
schreibung.

Der Gemeinderat der Gemeinde St. Ulrich am 
Pillersee beschließt die Anpassung der vorge-
brachten Vergaberichtlinien mit 11 ja und 2 
nein Stimmen. 

Beschlussfassung über die Vergabe eines 
Grundstückes des Baulandsicherungsmo-
dell Schartental  (TO 8)

Der Gemeinderat der Gemeinde St. Ulrich am 
Pillersee beschließt den Antrag für den Verkauf 
des Grundstückes 7 an Bianca Stenitzer und Al-
exander Bucher entsprechend der gültigen Be-
dingungen einstimmig.  

ÖROK Fortschreibung (TO 9)

Beschlussfassung über den Verfahrensablauf 
für die Aufhebung der Kennzeichnung (Bau-
verbotswidmung) nach § 35 Abs. 2 TROG 2022   
(TO 9.1)

BGM präsentiert den Verfahrensablauf für die 
Aufhebung einer Bauverbotswidmung für die 
ZV-Flächen. Der Gemeinderat der Gemeinde St. 
Ulrich am Pillersee beschließt den Antrag über 
den Verfahrensablauf für die Aufhebung der 
Kennzeichnung (Bauverbotswidmung) nach § 
35 Abs. 2 TROG 2022 mit 11 ja 1 nein und 1 ent-
halten Stimme. 

Beschlussfassung über die Festlegung der 
Checkliste der Bedarfskriterien  (TO 9.2)

Der Gemeinderat der Gemeinde St. Ulrich am 
Pillersee beschließt den Antrag über die Check-
liste für die Aufhebung der Kennzeichnung 
(Bauverbotswidmung) nach § 35 Abs. 2 TROG 
2022 mit 12 ja und 1 nein Stimme.

Beschlussfassung über den Abtretungsver-
trag der Weggrundstücke 174/7 und 223/18 
im Bereich Schartental  (TO 10)

Der Gemeinderat der Gemeinde St. Ulrich am 
Pillersee beschließt den Antrag für die Geneh-
migung des Abtretungsvertrages der Weg-
grundstücke 174/7 und 223/18 im Bereich 
Schartental einstimmig. 

Beschlussfassung über den Ankauf einer 
Brandmeldeanlage für das Feuerwehr- und 
Gemeindehaus  (TO 11)

Der Gemeinderat der Gemeinde St. Ulrich am 
Pillersee beschließt den Ankauf einer Brand-
meldeanlage für das Feuerwehr- und Gemein-
dehaus über die Firma Fiegl & Spielberger zum 
Preis von � 9.000 netto einstimmig. 

Beschlussfassung über den Druckauftrag des 
Heimatbuches �Z´ Nuarach dahoam� (TO 12)

Der Gemeinderat der Gemeinde St. Ulrich am 
Pillersee beschließt den Verkauf des Heimatbu-
ches einstimmig.

Instagram: @gemeinde.stulrich
Facebook: Gemeinde St. Ulrich am 
Pillersee
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Die ersten vier Grundstücke beim Baulandssicherungsmodell im St. Ulricher Ortsteil Schartental 
sind vergeben. Aktuell sind noch weitere vier geförderte Grundstücke für die Errichtung von 
zwei Doppelhäusern zu vergeben. Diese bieten vor allem für den Bau im Familienverbund oder 
im Freundeskreis zahlreiche Vorteile:

Kosteneffi  zienz: Geteilte Baukosten für Fundament, Dach und Infrastruktur;

platzsparende Grundstücksnutzung mit mehr Außenraum

Energieeffi  zienz: Weniger Wärmeverlust durch das Bauen �Wand an Wand�; gemeinsame

Nutzung von Wärmepumpe oder PV-Anlage möglich

Soziale Aspekte: Ideal für Familien oder Freunde � Nähe mit Privatsphäre und

gegenseitiger Unterstützung

Planungsvorteile: Ein Planungsprozess, gemeinsame Einkäufe; fl exible Gestaltung – symmetrisch 
oder individuell

Wichtiger Hinweis: Bis 30. Juni 2026 können Anträge auf eine Befreiung von den Gebühren für 
die Eintragung ins Grundbuch und die Eintragung eines Pfandrechts eingereicht werden, was eine 
Ersparnis von mehreren tausend Euro bedeuten kann.

Interessent:innen an den Grundstücken können unter gemeinde@st-ulrich-pillersee.gv.at
die Unterlagen anfordern.

Dein Weg zum Doppelhaus in

St. Ulrich
durch das Baulandssicherungsmodell Schartental

Gemeinde St. Ulrich am Pillersee
Dorfstraße 15
6393 St. Ulrich am Pillersee
gemeinde@st-ulrich-pillersee.gv.at
+43 5354 88181
www.st-ulrich-pillersee.gv.at

Schartental 2Schartental 2

Alle Infos:

Hier direkt

Unterlagen
anfordern:

Übermittelt werden auf Anforde-
rung folgende  Unterlagen:

� Vergaberichtlinien
� Vorvertrag des Raumord-

nungsvertrages
� Erhebungsbogen mit Abgabe-

termin

Update:

Voraussetzung auf 5 Jahre

Hauptwohnsitz in St. Ulrich

heruntergesetzt

Unterschreitung

möglich
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NACHRUF JOSEF �PEP� WÜRTL (1932  � 2026)

DANKE FÜR ALLES, PEP!

Mit aufrichtiger Anteilnahme und schwerem 

Herzen nehmen wir Abschied von Pep, der im 

94. Lebensjahr als ältester Nuaracher ruhig und 

still von uns gegangen ist.

Mit Pep verabschieden wir nicht nur einen Men-

schen, sondern ein Stück lebendige Ortsge-

schichte. Sein langes Leben war untrennbar mit 

unserer Heimat, mit unserer Natur und mit un-

serer Dorfgemeinschaft verbunden. auch wenn 

er berufl ich zwischendurch für einige Jahre auf 
der anderen Seite der Welt in Australien unter-

wegs war. Als wir sein Porträt als Loipenkontrol-

leur für die Weihnachtsausgabe der Dorfzeitung 

geschrieben haben, hat er uns einige dieser Ge-

schichten erzählt. Ausgerechnet zu seinem To-

destag wollten wir diese Erinnerungen gemein-

sam mit ihm niederschreiben und sie euch in 

der Osterausgabe der Dorfzeitung präsentieren. 

Doch dazu kam es nicht mehr. In der Nacht zu-

vor hat Pep seine Augen für immer geschlossen.

Seit der Einführung der Loipengebühr war er mit 

voller Hingabe als Loipenkontrolleur unterwegs. 

Mit beeindruckender Ausdauer und viel Humor 

war er tagtäglich � bis zuletzt � auf unseren Loi-

pen anzutreff en. Für ihn war es selbstverständ-
lich, nach dem Rechten zu sehen. Und genauso 

selbstverständlich war es für ihn, dass Zeit für 

einen kurzen Ratscher blieb. Viele Langläufer 

warteten auf der Loipe, bis Pep kam, für sie kam 

nichts anderes infrage, als ihre Saisonkarte bei 

Pep zu kaufen und das waren pro Saison mehr 

als 100 Stück! Besonders stolz war er dann, wenn 

er diese Einnahmen bei Klaus im Gemeindeamt 

ablieferte. Was er allerdings gar nicht mochte, 

war, wenn jemand versuchte, ihn �übers Haxl 

zu haun�. Die beste Ausrede half da nichts � Pep 

kannte sie alle. Er war konsequent, aber gerecht. 

Und genau das hat ihn ausgezeichnet.

Auch als langjähriger Mitarbeiter der St. Ulri-

cher Infrastruktur GesnbR hat er bleibende Spu-

ren hinterlassen. Gemeinsam mit Rudi Lackner 

hielt er viele Kilometer Wanderwege instand, 

reparierte und errichtete unzählige Bänke und 

Zäune. Sein handwerkliches Geschick, seine Ge-

nauigkeit und sein unermüdlicher Einsatz waren 

beispielhaft. Wer heute auf unseren Wanderwe-

gen unterwegs ist oder auf einer der Bänke Rast 

macht, begegnet seinem Werk.

Pep hat nie nach Anerkennung gesucht. Er hat 

einfach angepackt � verlässlich, bodenständig 

und mit einem tiefen Verantwortungsgefühl für 

unsere Gemeinde. Wenn ihm etwas nicht gefal-

len hat, dann wurde es ausdiskutiert � klar und 

direkt. Aber er war nie nachtragend und nie un-

fair. Auf Pep konnte man sich verlassen. Gesellig 

war Pep auch immer. Ein Fixpunkt im Jahr war 

die Weihnachtsfeier der Gemeinde St. Ulrich, die 

er jedes Jahr gemeinsam mit seiner Frau Ursula 

und den Kollegen und Kolleginnen genoss.

Im Namen der Gemeinde St. Ulrich möchten wir 

von Herzen Danke sagen. Danke für die unzäh-

ligen Stunden im Dienst unserer Gemeinschaft. 

Danke für die Sorgfalt, für die Treue, für das Mit-

denken und Mittragen. Danke für deine Geradli-

nigkeit, Pep � und für deinen Humor.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und al-

len Angehörigen. Möge euch der Gedanke Trost 

schenken, dass Peps Wirken in unserer Gemein-

de weiterlebt � auf unseren Loipen und Wander-

wegen und in den Herzen der Menschen, die ihn 

gekannt und geschätzt haben. ma
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Besucherzahlen auf hohem Niveau

Das Aubad Fieberbrunn kann erneut auf eine äu-

ßerst erfolgreiche Wintersaison zurückblicken. 

Bereits zum dritten Mal in Folge verzeichnet das 

Hallenbad sehr gute Besucherzahlen. Die Saison 

2025/2026 entwickelt sich sogar leicht besser als 

jene im vergangenen Jahr. Ein entscheidender 

Faktor bleibt dabei das Wetter. Sobald sich in die 

ansonsten sonnigen Wintertage einige Regenta-

ge mischen, steigen die Besucherzahlen im Aubad 

spürbar an. Insgesamt zeigen die vergangenen drei 

Saisonen jedoch eine klare Tendenz: Die Nachfrage 

bleibt konstant hoch. Sowohl Einheimische als auch 

Gäste aus dem gesamten Pillerseetal nutzen das 

Angebot des Hallenbades intensiv. Ob das Aubad 

auch baulich in die Zukunft geführt wird, könnte 

sich bald entscheiden. Zum Redaktionsschluss der 

St. Ulricher Dorfzeitung steht eine Entscheidung des 

Fieberbrunner Gemeinderates über das geplante 

Sanierungskonzept noch aus. Im Aubad-Ausschuss 

zeigt man sich jedoch zuversichtlich, dass grünes 

Licht für die Sanierung der beliebten Einrichtung 

gegeben wird.

Schwimmbad als wichtiger Bildungsort

Eine zentrale Rolle spielt das Aubad auch im Bil-

dungsbereich. An den Vormittagen gehört das Hal-

lenbad den Schulen des Pillerseetals. Besonders 

häufi g nutzt die direkt neben dem Bad gelegene 
Mittelschule Fieberbrunn die Anlage � mit bislang 

mehr als 1.000 Zutritten in dieser Saison.

Sicher schwimmen und retten

Großes Engagement zeigen dabei die Sportlehre-

rinnen und Sportlehrer der Mittelschule. Sie ver-

mitteln den Kindern nicht nur die grundlegenden 

Schwimmtechniken, sondern bereiten sie auch 

gezielt auf Schwimmabzeichen vor. Damit lernen 

die Schülerinnen und Schüler aus den Gemeinden 

des Pillerseetals sich sicher im Wasser zu bewegen 

und auch, wie sie im Ernstfall anderen Menschen 

helfen und diese aus dem Wasser retten können. 

Eine Fähigkeit, die weit über den Schwimmun-

terricht hinausgeht � und ein wichtiger Beitrag zu 

Sicherheit, Selbstvertrauen und Lebensqualität. 

Auch die Volksschulen im Pillerseetal besuchen das 

Aubad regelmäßig. Unterstützt werden sie dabei 

vom Tiroler Landesschulservice: Speziell ausgebil-

dete Schwimmtrainerinnen und Schwimmtrainer 

übernehmen den Unterricht im Wasser, während 

sich die Lehrkräfte auf Organisation und Aufsicht 

konzentrieren können. Das System zeigt Wirkung 

� spätestens in der vierten Klasse Volksschule kön-

nen nahezu alle Kinder sicher schwimmen. Der 

Aubad-Ausschuss bedankt sich auf diesem Weg 

herzlich bei allen Lehrpersonen für ihren großen 

Einsatz. Schwimmen zu können ist ein Geschenk 

fürs ganze Leben.

Gefragte Sportstätte in der Region

Nicht nur Schulen aus dem Pillerseetal schätzen die 

Möglichkeiten des Aubads. Auch externe Klassen 

und Sportgruppen nutzen die Anlage regelmäßig. 

In dieser Saison waren unter anderem die Volks-

schule Kössen mit einer Schwimmwoche, die HIB 

Saalfelden sowie die Volksschule Lenzing zu Gast in 

Fieberbrunn. Diese starke Nachfrage unterstreicht 

einmal mehr die Bedeutung einer gut ausgestatte-

ten Schwimmeinrichtung in der Region. Das Aubad 

ist noch bis Ostermontag geöff net! Alexander Jurescha 

(Obmann Aubad-Ausschuss Fieberbrunn)

SCHWIMMBAD ALS WICHTIGER BILDUNGSORT

HOHE BESUCHERZAHLEN

Das Aubad ist neben einer gefragten Sport- und Ausbildungsstätte 
auch eine beliebte Anlaufstelle für die Freizeitgestaltung. (© Aubad)
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DIE GEMEINDE GRATULIERT
Ehe- und Geburtstagsjubilar:innen

Mit der Jubilar:innenfeier am 6. Jänner sind wir 

mit einer schönen Tradition ins neue Jahr gestar-

tet. Etwa 30 Bürger:innen durfte die Gemeinde 

St. Ulrich am Pillersee heuer zu ihren runden Ge-

burtstagsjubiläen und zu Hochzeitsjubiläen im 

Jahr 2025 gratulieren und nach einem gemein-

samen Messbesuch beim Strasserwirt einladen. 

Mit dabei war auch der Kitzbüheler Bezirkshaupt-

mann Dr. Michael Berger, der die Grüße des Lan-

des Tirol an die Jubilar:innen überbrachte.

Vor der vollen Publikumstribüne in Antholz absolvierte der St. Ulricher 
Biathlet seine olympischen Rennen.

Patrick Jakob bei Olympia in Antholz

Zum zweiten Mal nach Peking 2022 ist mit Patrick 

Jakob wieder ein St. Ulricher bei den Olympischen 

Winterspielen vertreten gewesen. Patrick war Teil 

der Mannschaft des ÖSV für die olympischen Biath-

lonbewerbe in Antholz. Für Top-Platzierungen hat 

es für ihn leider nicht gereicht, dennoch ist schon 

die Olympia-Teilnahme ein großer Erfolg! Lieber 

Pati, die Gemeinde St. Ulrich am Pillersee gratuliert 

dir sehr herzlich zur Nominierung! Wir sind stolz, 

dass St. Ulrich mit dir Teil von Olympia war! 

Dartclub spielt sich zum Meistertitel

Mit einer bärenstarken Leistung hat sich die 1. 

Mannschaft des DC Woodway Flights Ende ver-

gangenen Jahres zum ersten Meistertitel der 

Vereinsgeschichte in der zweithöchsten Sport-

dartsliga Salzburgs, der Division B,  gespielt. Simon 

Heigl konnte sich zudem den 1. Platz in der Einzel-

wertung sichern - und das vor dem Teamkollegen 

Andi Prem. Die Gemeinde St. Ulrich am Pillersee 

gratuliert herzlich zu dieser sportlichen Leistung!

Die 1. Mannschaft des DC Woodway Flights hat sich in der vergangenen 
Saison zum Meistertitel in der Salzburger Division B gespielt. (© DC)

Diamantene Hochzeit (60. Ehejubiläum): Johann und Rita Jud, Kathari-
na und Konrad Pogrielz.

St. Ulricher Debütant beim Wiener Opernball

Er ist das Highlight der Ballsaison - der Wiener 

Opernball. Das haben sich auch Florian Pirnba-

cher und seine Tanzpartnerin Anna Mariacher 

gedacht und haben sich für das Eröff nungskomi-
tee beworben - und sind aufgenommen worden. 

Am 12. Februar waren sie dann als eines von 144 

Paaren bei der traditionellen Eröff nung mit dabei. 
Die Gemeinde St. Ulrich am Pillersee gratuliert zu 

diesem einmaligen Erlebnis!

Der St. Ulricher Florian Pirnbacher und seine Tanzpartnerin Anna Maria-
cher waren in diesem Jahr Teil des Eröff nungskomittes beim Opernball.
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St. Ulricher Talente bei Musikwettbewerben

Wie jedes Jahr war Anfang März die Zeit für ver-

schiedene Musikwettbewerbe. Unsere Musik-

schüler:innen konnten dabei wieder großartige 

Erfolge feiern. Den Auftakt machte die Bezirk-

sausscheidung zu �Musik in kleinen Gruppen�, or-

ganisiert vom Tiroler Blasmusikverband im März 

in Kitzbühel. Die �Flötarinen� mit Amalia Standl, 

Lea Foidl und Livia Mettler �  alles Schülerinnen 

der Klasse Veronika Sowa-Würtl �  konnten an 

diesem Tag in Kitzbühel ausgezeichnete 86 von 

100 Punkten erspielen und wurden somit Tages-

sieger in der Altersstufe Junior. Einen Tag davor 

war Theresa Wörter bei der Bezirksausscheidung 

in Innsbruck mit ihren Kolleginnen vom Musik-

gymnasium im Querfl ötenquartett „Dolce Vento“ 
dabei und erhielt mit 97,33 Punkten die Tages-

punktehöchstzahl und qualifi zierte sich damit 
zum Landeswettbewerb.

Ein paar Tage später startete der Landeswett-

bewerb Prima la Musica, welcher heuer in Ebbs 

und Erl ausgetragen wurde. Bei diesem Wettbe-

werb waren aus Nuaracher Sicht Johannes Simair 

(Tenorhorn) und Oskar Standl (Trompete) ge-

meinsam mit Romy Brüggl (Trompete) aus Wai-

dring � alles Schüler der Klasse Andreas Wörter 

� am Start und konnten in der Altersstufe B einen 

hervorragenden 1. Preis erspielen. Auch Theresa 

Wörter war mit ihrem Querfl ötenquartett wieder 
dabei und konnte einen 1. Preis mit Auszeichnung 

und Weiterleitung zum Bundeswettbewerb Ende 

Mai in Eisenstadt erspielen.  Herzliche Gratulati-

on an alle erfolgreichen St. Ulricher Nachwuchs-

musiker:innen auch von Seiten der Gemeinde St. 

Ulrich am Pillersee - macht weiter so!

Die �Flötarinen� erspielten sich den Tagessieg in ihrer Altersstufe.

Einen 1. Preis gab es für das Blechtrio Johannes, Oskar und Romy.

Das Flötenquartett mit Theresa Wörter (2 v.l.) wird noch einmal beim 
Bundeswettbewerb auftreten.

Eishockeyspieler:innen küren sich zu Meistern

Die Kampfmannschaft der Bulls hat in der ver-

gangenen Saison den Gewinn des Meistertitels 

in der Salzburger Landesliga 1 gesichert. (Siehe 

auch Seite 46). Die Gemeinde St. Ulrich am Pil-

lersee gratuliert zu dieser großartigen Mann-

schaftsleistung über die gesamte Saison hinweg! 

Herzliche Gratulation auch an Klara und Emma 

Huber, die mit der Spielgemeinschaft Kitzbühel/

Kufstein den österreichischen Meistertitel in der 

Damen-Eishockey-Bundesliga 2 errungen haben! 
Klara und Emma Huber kürten sich mit der Spielgemeinschaft Kitz-
bühel/Kufstein zu Österreichischen Meisterinnen in der 2. Bundesliga.
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Kindermund tut Wahrheit kund...

I såg enk etz eppas, wås es oi vielleicht no gån-

id iwa mi wissts: I dua usauwa gean eikaff n geh. 
Oiso nid Gwånd oda Schuach eikaff n, des is brutal 
håscht. Wenn de Mama då wieder so bei de Zechn 

ummanåndadruckt und schaug�, ob de Schuach eh 

passnd- schreckhåft. Nai måg�s volle gean, wenn 

mi Mama oda Papa zun Spar oiche mitnehmand. 

Dia håmb då so vui guads Zoig und wenn i brav 

gwesn bi, deaf i ma sogår eppas aussuachn. Und 

wia�s es eh wissts, bin i jå schiaga oiwei brav!

Z�letzt håt auwa de Oma vazoit, dass sie etz dafråg 

håt, dass z�Fiawabrunn ent a �Tafel� gib. Då håb i 

zeascht loch�n miassn und håb de Oma gfråg, ob 

sie nid woaß, dass des etz nix B�sunas is und mia in 

Nuarach scho ah a Tåfe håmb - i huck jå jed�n Tåg 

in da Schui davau. Då håd ma de Oma dakleascht, 

dass sie nid vo ana Schuitåfe redt, sondan vo da 

Lebensmitteltafel. Ånscheinend ku ans då higeh, 

wenn ma gråd a bissl mit�n Geid zum Kämpf�n håd 

und ku si då nåchand gratis Zoig hoin.

I wår im easchtn Moment total vawirrt, weil i no 

går nia so richtig driwa nåchdenkt håb, dass jå des 

Eikaff n bein Spar ah eppas kost. Und etz dua i mi 
kåd dru erinnern, dass de Mama beim letzt�n Moi 

schrecka gjammascht håd, dass� ois so toia won 

is.  Jå und wenn ma etz koa so a Mama håd wia i, 

de ma des bei da Kasse zoit, wås i ma ausgsuacht 

håb, dånn vasteh i, dass des mit�n Zoin schwar sei 

kun. Oiso i mit meine 5 Oiro Tåsch�ngeid im Munat 

hed då luadige Probleme.

De Oma håt ma nåchand no Fotos zoag, wås dia 

ois håmb då bei dea Tafel z�Fiawabrunn. Und sie 

håd gsåg, dass des ois Zoig is, wås bei de Gscheftn 

iwrig bleib‘. I fi nd‘s supa, dass‘ des gib‘ fi  de Leit, dia 
ah so gean eikaff nd wia i, auwa koa Mama håmb, 
de zoit. I hoff , es håb‘s oi so a Mama! Und wenn 
nid - geht�s zua Tafel!

Enka Uli

202324062
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GEWINNSPIEL IN DER DORFZEITUNG

________________________________________

Name

________________________________________

Anschrift

Diesen Abschnitt bis 15. April im Ge-

meindeamt abgeben und tolle Sach-

preise gewinnen! 

Lösung des Zeitungsrätsels:

ALLE 8 FEHLER GEFUNDEN

Das Team der Dorfzeitung bedankt sich bei 

Bloom by Hoamount (Johanna Kröll), Natascha 

Ann Prem und mama terra (Christine Widmo-

ser) sehr herzlich für die gespendeten Sachpreise 

für die Gewinner:innen des letzten Preisrätsels.

GRATULIEREN DÜRFEN WIR:

Doris Fink

Helene Nothegger

Angela Spiegl

Gratulation den Gewinner:innen! Bitte holen Sie 

Ihre Preise im Gemeindeamt St. Ulrich am Piller-

see ab.

GEWINNER:INNEN DES RÄTSELS DER AUSGABE WINTER 2025

Verbinde die Wörter, die im Dialekt und in der Schriftsprache das gleiche bedeuten, und trage die Buch-

staben in die Kästchen ein. Nun erhältst du das Lösungswort. Viel Spaß beim Rätseln!

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

1 HANTIG

2 GAWEACH

3 ASCHLING

4 OALACH

5 GSPEZIG

6 AKRATT

7 AMEND

8 BSUUNA

9 KRING

10 MEHRAWEI

11 GNETTIG

RÜCKWÄRTS

VIELLEICHT

EILIG

LIEB, NETT

SELTSAM

BITTER

VERKEHRT

MEISTENS

EINFACH

AUSGERECHNET

LEICHT

N

G

I

S

P

A

E

S

O

W

S
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Anlässlich des Baustarts beim Bildungszentrum NEU wagen wir einen Blick in die Schulgeschichte von St. 

Ulrich am Pillersee. Die folgenden Aufnahmen laden zu einer kleinen Zeitreise durch die Geschichte unse-

rer Dorfschule ein. Zu sehen ist der Schulbau aus dem Jahr 1908, damals noch neben unserem Pfarrhof. 

Im Jahr 1974 wurde dann in der Volksschule unterrichtet, wo sie bis jetzt zu fi nden ist. Ergänzt werden die 
historischen Ansichten durch Klassenfotos aus den Jahren 1904 bis 1950. Auf dem Foto aus 1950 erkennen 

sich vielleicht einige Nuaracher:innen selbst oder ihre Eltern bzw. Großeltern. ma

EIN BLICK IN DIE VERGANGENHEIT

Schulkinder vor Schule mit Lehrer Ämilian Salzmann und Pfarrer Ignaz Wach.

Bau der alten Volksschule damals noch neben dem Pfarrhof.

1904

1908
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Schulklasse im Freien mit Pfarrer Johann Klingler.

1915

Schulklasse in der Klasse mit Pfarrer Johann Klingler.

1928

Schulklasse der Jahrgänge 1942/1943. (© Sebastian Diechtler)

1950



PFARRBÜRO
Telefon: 05354/88178

Frau Angelika Wurzenrainer

Geöffnet
Dienstag 09:00 bis 12:30 Uhr

Donnerstag 14:00 bis 18:00 Uhr

+++++++++++++++++++

www.pfarre-stulrich.info

+++++++++++++++++++

Pfarrer Georges Siyam und 

Pfarrsekretärin Angelika 

Wurzenrainer sind

in dringenden Fällen wie Todesfall 

oder schwerer Erkrankung auch 

direkt erreichbar unter

0676/874 663 95 (Georges)
0664/ 161 11 56 (Angelika)

TERMINE

30.04. Seniorencafe

08.05. Florianimesse

09.05. Adolari Bittgang

14.05. Erstkommunion

24./25.05. Pfingsten

04.06. Fronleichnam

12.06 Herz-Jesu

05.07. Ulrichstag/Pfarrfest

15.08. Maria Himmelfahrt

27.09. Erntedank

27.09. Feier der Ehejubiläen

LLiieebbee SScchhwweesstteerrnn uunndd BBrrüüddeerr,, 
lliieebbee PPffaarrrrggeemmeeiinnddee,, 

„Der Friede sei mit euch!“ (Joh 20,19) – mit diesen Worten begegnet der 

auferstandene Christus seinen Jüngern.

Gerade in einer Zeit, in der unsere Welt von Unsicherheit, Konflikten und 

einem immer seltener werdenen Frieden geprägt ist, erinnert uns Ostern 

daran, dass Gottes Frieden stärker ist als Angst, Gewalt und Tod. Die 

Auferstehung Christi schenkt uns Hoffnung und lädt uns ein, selbst zu 

Werkzeugen des Friedens und der Versöhnung zu werden.

Möge der auferstandene Herr unsere Herzen mit seinem Frieden erfüllen 

und unsere Familien und unsere Gemeinschaft segnen.

Ich wünsche euch und euren Famlien ein gesegnetes und frohes Osterfest.

CChhrriissttuuss iisstt aauuffeerrssttaannddeenn –– HHaalllleelluujjaa!! 

EEuueerr PPffaarrrreerr GGeeoorrggeess

GOTTESDIENSTORDNUNG
Die aktuelle Gottesdienstordnung 

findet Ihr auf der Webseite, auf 

Facebook oder im Schaukasten beim 

Pfarrhof.

+++++++++++++++++++

Pfarre St. Ulrich am Pillersee

www.pfarre-stulrich.info

Foto

Ostern

ULRICHSTAG mit PFARRFEST
875 JAHR FEIER

Bei unserem heurigen 

Kirchenpatrozinium mit Pfarrfest wird 

gemeinsam mit der Gemeinde das

875-jährige Bestehen gefeiert.

Sonntag, 5. Juli 2026

10:10 Uhr Aufstellung am Dorfplatz

10:20 Uhr Gemeinsamer Einzug

10:30 Uhr Festgottesdienst

Anschließend gemeinsamer Auszug und 

Pfarrfest am Dorfplatz

Für Speis und Trank sowie 
musikalische Unterhaltung 

ist bestens gesorgt!
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Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ für die Spendenbereitschaft in der Weihanchtszeit 

Die letztjährigen Spenden des Roratefrühstücks in der Adventszeit gingen in die Heimat von unserem Pfarrer Georges. 

Der Betrag von € 1.085 wurde an „Leben für Kamerun Kinderpatenschaft“ gespendet. Wir haben damit die Patenschaft 

für den siebenjährigen Mahel und die neunjährige Anne Kiara auf ein Jahr begrenzt übernommen. Ihre Famlien wurden 

vom Krieg vertrieben und es gibt keine Nachrichten ihrer Eltern, welche möglicherweise verstorben sind. Ein herzliches 

Dankeschön an alle Besucher des Roratefrühstücks sowie allen Personen, die für das leibliche Wohl gesorgt haben. Ihr 

habt diese Patenschaft erst ermöglicht. 

Beim heurigen Sternsingen wurde in der Pfarre St. Ulrich ein Gesamtbetrag von € 9.603 gespendet. Vielen Dank an alle 

Beteiligten, vor allem den fleißigen Dreikönigen sowie allen Begleitpersonen und Helfern. 

 

Das Licht des Glaubens macht die Nacht taghell – Feier der Osternacht 

In St. Ulrich haben wir uns entschlossen, die Osternachtfeier erstmalig um 5 Uhr Früh zu feiern. Vielleicht können wir 

damit an eine alte Tradition anknüpfen und sie wird ähnlich kraftvoll wie die Roratemessen im Advent. 

Und natürlich ist damit auch die Hoffnung verbunden, dass durch den Übergang vom Dunkel der Nacht in die 

Morgendämmerung des anbrechenden Tages, das Osterfest und die Auferstehung unseres Herrn Jesus Christus bewusster 

erlebt werden kann. 

• Auferstehungsgottesdienst in der Nacht von Samstag auf Sonntag um 5 Uhr Früh – mit Feuer- und Speisenweihe 

• Osterkerzen können wieder erworben werden 

• Die Messe am Ostersonntag um 8:30 Uhr entfällt 

• Hl. Messe mit Speisenweihe am Ostermontag um 8:30 Uhr mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 

Wir laden alle sehr herzlich zum Mitfeiern ein. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Termine in der Osterzeit 
 

29. März – Palmsonntag 

8:15 Uhr    Palmweihe am Dorfplatz 

8:30 Uhr    Festgottesdienst 

anschließend   Fastensuppe to go 

 

2. April – Gründonnerstag 

19:00 Uhr    Feier des letzten Abendmahles 

anschließend   Ölbergandacht 

 

3. April – Karfreitag 

8:00 bis 14:00 Uhr  Anbetung 

14:30 Uhr  Kinderkreuzweg 

19:00 Uhr Karfreitagsliturgie 

 

5.April – Ostersonntag 

5:00 Uhr     Auferstehungsgottesdienst mit Feuerweihe und Speisenweihe 

     Die Hl. Messe am Ostersonntag um 8:30 Uhr entfällt! 

 

06.04. – Ostermontag 

8:30 Uhr    Festgottesdienst mit Vorstellung der Erkommunionkinder und Speisenweihe 
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